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Wa llfa hrtssta dt Werl
Beb a uun gspla n  Nr. 127

 " Werl-Westön n en  Wo hn geb iet 
Weststra ße / Ho hle Stra ße"
gem . § 13a BauGB

±
Sta n d: Jun i 2020
FB III - Ab t. 61 Sc he/Ha 1:500

AU FST ELLU NGSBESCHLU SS 
 
Der Beb a uun gspla n  ist gem . § 2 (1) i.V.m . § 1 (8) des BauGB vo m  Pla n un gs-, 
Bau- un d U m weltaussc huss der Wa llfa hrtssta dt Werl a m  11.11.2019 
b esc hlo ssen  wo rden . 
 
Werl, den  18.12.2020 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
Der Aufstellun gsb esc hluss ist a m  02.07.2020 o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht 
wo rden . 
 
Werl, den  18.12.2020 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
 
FRÜHZ EIT IGE BET EILIGU NG DER Ö FFENT LICHK EIT  
 
Die frühzeitige Beteiligun g der Ö ffen tlic hkeit gem äß § 3 (1) BauGB wurde 
aufgrun d des Besc hlusses des Pla n un gs-, Bau- un d U m weltaussc husses vo m  
11.11.2019 durc h An hörun g in  der Z eit vo m  07.01.20 b is ein sc hl. 07.02.2020 
durc hgeführt. 
 
Ort un d Z eit der frühzeitigen  Beteiligun g der Ö ffen tlic hkeit sin d a m  12.12.2019 
o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht wo rden . 
 
Werl, den  18.12.2020 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
 
FRÜHZ EIT IGE BET EILIGU NG DER BEHÖ RDEN 
 
Der Vo ren twurf m it Begrün dun g wurde den  Behörden  un d so n stigen  T rägern  
öffen tlic her Bela n ge gem äß § 4 (1) BauGB m it Sc hreib en  vo m  18.12.2019 zur 
U n terric htun g un d Äußerun g – auc h im  Hin b lic k auf den  U m fa n g un d 
Deta illierun gsgra d der U m weltprüfun g – zugesa n dt. Sie wurden  um  Ab ga b e 
ein er Stellun gn a hm e b is zum  07.02.2020 geb eten . 
 
Werl, den  18.12.2020 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
 

BET EILIGU NG DER BEHÖ RDEN 
 
Der En twurf m it Begrün dun g wurde den  Behörden  un d so n stigen  T rägern  
öffen tlic her Bela n ge gem äß § 4 (2) BauGB m it Sc hreib en  vo m  08.07.2020 
zugesa n dt. Sie wurden  um  Ab ga b e ein er Stellun gn a hm e b is zum  12.08.2020 
geb eten . 
 
Werl, den  18.12.2020 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
BET EILIGU NG DER Ö FFENT LICHK EIT  (OFFENLEGU NG) 
 
Der Pla n un gs-, Bau- un d U m weltaussc huss hat in  sein er Sitzun g a m  
25.06.2020 die En twürfe des Pla n werks un d der Begrün dun g zur Auslegun g 
gem äß § 3 (2) BauGB b esc hlo ssen .  
 
Der Pla n en twurf un d der En twurf der Begrün dun g so wie die vo rliegen den  
um weltb ezo gen en  Stellun gn a hm en  ha b en  in  der Z eit vo m  10.07.2020 b is 
12.08.2020 ein sc hließlic h öffen tlic h ausgelegen . 
 
Ort un d Dauer der öffen tlic hen  Auslegun g so wie An ga b en  da zu, welc he Arten  
um weltb ezo gen er In fo rm atio n en  verfügb a r sin d, sin d a m  02.07.2020 o rtsüb lic h 
b eka n n t gem a c ht wo rden . 
 
Werl, den  18.12.2020 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
SAT Z U NGSBESCHLU SS 
 
Der Rat der Wa llfa hrtssta dt Werl hat in  sein er Sitzun g a m  17.12.2020 die 
Ab wägun g üb er a lle im  Verfa hren  ein gega n gen en  Stellun gn a hm en  un d diesen  
Beb a uun gspla n  gem äß § 10 BauGB a ls Satzun g b esc hlo ssen . 
 
Werl, den  18.12.2020 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
BEK ANNT M ACHU NG U ND INK RAFT T RET EN 
 
Der Besc hluss gem . § 10 (1) BauGB ist a m  23.12.2020 o rtsüb lic h b eka n n t 
gem a c ht wo rden . M it dem  Fo lgeta g dieser Beka n n tm a c hun g tritt der 
Beb a uun gspla n  gem . § 10 (3) BauGB in  K ra ft. 
 
Der Beb a uun gspla n  m it Begrün dun g un d zusa m m en fa ssen der Erklärun g ka n n  
währen d der Dien ststun den  im  Rathaus vo n  jederm a n n  ein gesehen  werden . 
 
Werl, den  04.01.2021 
 
gez. Höb rin k 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 

Ü b ersic htspla n  M . 1:10.000

FESTSETZUNGEN 
Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes des Beb auun gspla n es 
gem . § 9 (7) BauGB 
 
Allgem ein es Wo hn geb iet gem . § 4 BauNVO 
(2)  Z ulässig sin d 
1.   Wo hn geb äude, 
2.   die der Verso rgun g des Geb ietes dien en den  Läden , 
3.   An la gen  für so zia le un d gesun dheitlic he Z wec ke. 
 
Die Ausn a hm en  gem . § 4 (3) BauNVO sin d gem . § 1 (6) Nr.1 BauNVO 
n ic ht zulässig. 
 
Baugren ze gem . § 23 (3) BauNVO 
(Geb äude un d Geb äudeteile dürfen  diese Gren ze n ic ht üb ersc hreiten . 
Ein  Vo rtreten  vo n  Geb äudeteilen  in  gerin gfügigem  Ausm a ß  ka n n  
zugelassen  werden .) 
 
Grun dfläc hen za hl (GRZ ), b eb a ub a rer An teil des Grun dstüc ks gem . § 19 
BauNVO 
 
Z a hl der Vo llgesc ho sse (Höc hstgren ze) gem . § 16 (4) BauNVO 

WA

÷

II
o ffen e Bauweise, n ur Ein zel- un d Do ppelhäuser zulässig 
 
Do ppelhäuser sin d n ur m it gleic her Da c hfo rm , Da c hn eigun g un d Höhe 
zulässig. Die Außen wa n dm a teria lien  m üssen  aufein a n der a b gestim m t 
sein .  
 
Es sin d a lle Da c hfo rm en  m it ein er Neigun g vo n  0 b is 45° zulässig. 
 
Stra ßen b egren zun gslin ie 
Gara gen  un d Neb en a n la gen  m üssen  ein en  Ab sta n d vo n  5,00 m zur 
Verkehrsfläc he (Stra ßen b egren zun gslin ie) ein ha lten . 
 
Verkehrsfläc he gem . § 9 (1) 11 BauGB 
Beso n dere Z wec kb estim m un g: Verkehrsb eruhigter Bereic h  
 
Verkehrsfläc he gem . § 9 (1) 11 BauGB 
Beso n dere Z wec kb estim m un g: Fuß- un d Ra dweg 
 
U m gren zun g vo n  Fläc hen  für Neb en a n la gen , Stellplätzen , Gara gen  un d 
Gem ein sc ha ftsa n la gen  gem . § 9 (1) Nr. 4 un d 22 BauGB 
Z wec kb estim m un g: Stellplätze 
 
Ein stellplätze für K ra ftfa hrzeuge auf den  Baugrun dstüc ken  sin d m it 
An pfla n zun gen  vo n  Sträuc hern  un d so n stigen  Bepfla n zun gen  
ein zugrün en . 
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HINWEISE 
Arc häo lo gie 
 
Es wurde ein e, durc h den  LWL b egleitete, arc häo lo gisc he U n tersuc hun g in  Auftra g 
gegeb en , die zu dem  Ergeb n is ka m , dass es sic h b ei der Fläc he um  ein  
Bo den den km a l n a c h dem  Den km a lsc hutzgesetz ha n delt. Daraus wurden  Vo rga b en  
für die Beb a uun g a b geleitet, in  der Art, dass ein  Bo den a b tra g b is zu 90 Z en tim etern  
un sc hädlic h für das Bo den den km a l ist. Darüb er hin a us gehen de Baugrub en  m üssen  
ein er Bo den den km a lrec htlic hen  Betra c htun g un terzo gen  werde n .  
Es ergeb en  sic h für die U m setzun g der Pla n un g fo lgen de Vo rga b en : 
 
- Bei Ein griffen  in  den  Bo den , die tiefer a ls 90 c m  sin d, ist ein e arc hä o lo gisc he 
Baub egleitun g n o twen dig, z. B. Geb äude m it K eller un d K a n a lb a u. Aufgrun d der 
Befun dsdic hte, ist da vo n  auszugehen , dass in  den  T eilb ereic hen , in  d en en  
Erdarb eiten  m it ein er T iefe größer 90 c m  durc hgeführt werden  arc häo lo gisc he 
Ausgra b un gen  n o twen dig sin d.  

 

Altlasten  / Bo den sc hutz 
 
Im  Ra hm en  des Baugen ehm igun gsverfa hren s sin d fo lgen de Hin weise zu b ea c hten : 
 
- So llten  b ei Erdarb eiten  Ab fa lla b la gerun gen  o der Bo den verun rein igun gen  
festgestellt werden , ist die Ab teilun g Ab fa llwirtsc ha ft / Bo den sc hutz des K reises 
So est um gehen d zu b en a c hric htigen . Die vo rgefun den en  Ab fälle b zw. 
verun rein igter Bo den  sin d b is zur K lärun g des weiteren  Vo rgehen s gesic hert zu 
la gern . 
 

- Bei Baum a ßn a hm en  a n fa llen de Ab fälle sin d vo rra n gig ein er Verwertun g 
zuzuführen . Ab fälle, die n ic ht verwertet werden , sin d so weit m öglic h auf den  
En tso rgun gsa n la gen  im  K reis So est zu b eseitigen . 
 

- Na c h § 202 BauGB in  Verb in dun g m it DIN 18915 ist b ei Erric htun g o der 
Än derun g vo n  b a ulic hen  An la gen  der Ob erb o den  (M utterb o den ) in  n utzb a rem  
Z usta n d zu erha lten  un d vo r Vern ic htun g zu sc hützen . Er ist vo rdrin glic h im  
Pla n geb iet zu sic hern , zur Wiederverwen dun g getren n t zu la gern  un d später 
wieder ein zub a uen . 
 

- Bei Verwertun gsm a ßn a hm en  üb er 400 m ² Fläc he, z. B. auf la n dwirtsc ha ftlic h 
gen utzten  Böden , ist ein e eigen stän dige Baugen ehm igun g erfo rderlic h. 
 

- In  No rdrhein -Westfa len  b esteht ein e a llgem ein  zugän glic he Bo den - un d 
Bausc huttb örse. Da m it so ll die Verwertun g vo n  un b ela stetem  Bo den a ushub , 
Bausc hutt, Stra ßen a ufb ruc h un d ausgewählten  Baureststo ffen  (z. B. M eta ll) 
gefördert werden  (In fo rm atio n en  un ter www.a lo is-in fo .de o der b ei der 
En tso rgun gswirtsc ha ft So est Gm b H). 

 
 

 

Fläc hen  für M a ßn a hm en  zum Sc hutz, zur Pflege un d  
zur En twic klun g vo n  Natur un d La n dsc ha ft (§ 5 Ab s. 2  
Nr. 10 un d Ab s. 4, § 9 Ab s. 1 Nr. 20 un d Ab s. 6 BauGB);  
so weit so lc he Festsetzun gen  n ic ht durc h a n dere  
Vo rsc hriften  getro ffen  werden  
 

PLANU NT ERLAGE 
 
Die Pla n un terla ge, Sta n d Ja n uar 2020, en tspric ht den  An fo rderun gen  des § 1 
der Pla n zeic hen vero rdn un g vo m  18.12.1990. Die Festlegun g der 
städteb a ulic hen  Pla n un g ist geo m etrisc h ein deutig. 
 
 
Werl, den  04.01.2021 
 
gez. Juc hheim  
--------------------------------------- 
öffen tlic h b estellter Verm essun gsin gen ieur 
 
 
 
Der Beb a uun gspla n  Nr. 127 „Werl-Westön n en  Wo hn geb iet Weststra ße / Ho hle 
Stra ße“ wurde aufgestellt vo n  der Ab t. Sta dtpla n un g, Stra ßen  un d U m welt der 
Wa llfa hrtssta dt Werl. 
 
Werl, den  04.01.2021 
 
gez. Pöpsel 
--------------------------------------- 
i.A. 
 
 

RECHTSGRUNDLAGEN  
 
Baugesetzb uc h (BauGB) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vo m  3. 
No vem b er 2017 (BGBl. IS. 3634) 
 
Baun utzun gsvero rdn un g (BauNVO) in  der Fassun g der 
Beka n n tm a c hun g vo m  21 No vem b er 2017 (BGBl. IS. 3786 
 
Bauo rdn un g für das La n d No rdrhein -Westfa len  (BauO NRW) vo m  21. 
Juli 2018   (GV. NRW. S. 421), geän dert durc h Artikel 7 des Gesetzes 
vo m  26. M ärz 2019 (GV. NRW. S. 193) 
 
Gem ein deo rdn un g des La n des No rdrhein -Westfa len  (GO NRW) in  der 
Fassun g der Beka n n tm a c hun g vo m  14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geän dert durc h Artikel 5 des Gesetzes vo m  11. April 2019 (GV. 
NRW. S. 202) 
 
Pla n zeic hen vero rdn un g (Pla n Z V 90) vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 
1991 I S. 58), zuletzt geän dert durc h Artikel 3 des Gesetzes vo m  4. M a i 
2017 (BGBl. IS. 1057) 
 
Bun desn atursc hutzgesetz (BNatSc hG) in  der Fassun g der 
Beka n n tm a c hun g vo m  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geän dert 
durc h das Gesetz vo m  15. Septem b er 2017 (BGBl. I S. 3434) 
 

Hauptverso rgun gs- un d Haupta b wasserleitun gen    
un terirdisc h (§ 5 Ab s. 2 Nr. 4 un d Ab s.4, § 9 Ab s. 1  
Nr. 13 un d Ab s. 6 BauGB) 
 
M it Leitun gsrec ht zu b elasten de Fläc he (§ 9 Ab s. 1 Nr. 21 BauGB) 
Begün stigter: Wa llfa hrtssta dt Werl 
 
 
Textliche Festsetzungen 
 
M a ßn a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur En twic klun g vo n  Bo den , 
Natur un d La n dsc ha ft gem . § 9 (1) Nr. 20 un d § 9 (1a) BauGB 
 
Die n ic ht vo n  b a ulic hen  An la gen  üb erdec kten  Grun dstüc ksfläc hen  sin d 
a ls Grün fläc hen  a n zulegen  un d dauerha ft zu erha lten . M in desten s 15 % 
dieser Fläc hen  sin d m it sta n do rtgerec hten  un d heim isc hen  Gehölzen  zu 
b epfla n zen . 
K o m b in a tio n en  m it m in era lisc hen  Feststo ffen  (z. B. Bruc hstein e) sin d 
zulässig. Da b ei dürfen  die m in era lisc hen  Feststo ffe m a xim a l 10 % ein er 
Vegetatio n sfläc he (zusa m m en hän gen der T eilb ereic h der Grün fläc he, z. 
B. Vo rgarten ) b edec ken . 
 
 
Sonstige Darstellungen  
 
vo rha n den e Flurstüc ke 
 
 
gepla n te Grun dstüc ksgren ze 
 
 
vo rha n den e Geb äude 
 
 
gepla n tes Geb äude 
 
 
gepla n te Aufteilun g Verkehrsfläc hen  
 
 

 
Arten sc hutz 
 
- Verm eidun gsm a ßn a hm en  für Arten  der a llgem ein en  Brutvo gelfaun a  
Alle b a uvo rb ereiten den  M a ßn a hm en  wie z.B. die Räum un g des Baufeldes m üssen  
zum  Sc hutz der Brutvögel außerha lb  der Brutzeit (15. M ärz b is 31. Juli) 
durc hgeführt werden . So m it kön n en  T ötun g un d Störun gen  währen d der 
Fo rtpfla n zun gszeit (Verb o te n a c h § 44 (1) Nr. 1 un d 2 BNatSc hG) a ller 
vo rko m m en den  Vo gela rten  verm ieden  werden . 
Siedeln  sic h Vögel tro tz sc ho n  b ego n n en er Bauarb eiten  in  der Nähe der Ba ustelle 
im  Wirkraum  a n , ist da vo n  auszugehen , dass diese durc h die Arb eiten  n ic ht 
gestört werden . So m it ka n n  die Gefährdun g (Störun gen  währen d der 
Fo rtpfla n zun gszeit; Verb o t n a c h § 44 (1) Nr. 2 BNa tSc hG) a ller vo rko m m e n den  
Vo gela rten  verm ieden  werden . 

-  Allgem ein er Sc hutz wildleb en der T iere un d Pfla n zen  
Darüb er hin a us sin d laut BNatSc hG im  Z eitraum  vo m  1. M ärz b is zum  30. 
Septem b er Baum fällun gen  un d Gehölzsc hn itt n ur in  Ausn a hm efällen  zulässig. Bei 
zwin gen der Ab weic hun g vo m  Verb o t m uss im  Vo rfeld ein e K o n tro lle der 
b etro ffen en  Gehölzb estän de durc h ein en  Experten  erfo lgen , um  das Auslösen  vo n  
arten sc hutzrec htlic hen  Verb o tstatb estän den  sic her auszusc hließen . Darüb er 
hin a us ist die Bea n tra gun g ein er Ausn a hm egen ehm igun g b ei der U n teren  
Natursc hutzb ehörde n o twen dig. 

 
Des Weiteren  ist b ei der Bauausführun g etwa igen  Hin weisen  auf vo rko m m en de 
gesc hützte T ier- un d Pfla n zen a rten  n a c hzugehen  un d in  diesem  Fa ll un verzüglic h die 
U n tere La n dsc ha ftsb ehörde des K reise s So est a ls die für den  Arten sc hutz 
zustän dige Behörde zu in fo rm ieren . 

 
 

 
Ö ffen tlic he Grün fläc he gem . § 9 (1) 15 BauGB 
Auf der öffen tlic hen  Grün fläc he sin d auf m in desten s 30 % der Fläc he 
heim isc he Sträuc her un d so n stige Bepfla n zun g sa c hg erec ht 
a n zupfla n zen . 
 
Private Grün fläc he gem . § 9 (1) 15 BauGB 
Auf der privaten  Grün fläc he sin d auf m in desten s 30 % der Fläc he 
heim isc he Sträuc her un d so n stige Bepfla n zun g sa c hgerec ht 
a n zupfla n zen . 

¤¡ An pfla n zun g Bäum e gem . § 9 (1) 25 a BauGB
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